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Entwicklung in den Bezirken
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Sekundarstufe I

• Fortführung der bisherigen Berechnung anhand der 

Schulstatistik

• jetzige 4. Klasse = Übergangsklassen 2019/20

• bis zur jetzigen 1. Klasse = Übergangsklasse 2022/23

• ab 2023/24 wird die Zahl der Kinder aus dem 

Einwohnermeldeprogramm eingesetzt

• Basis für die Entscheidung zur Ermittlung des akuten 

Raumbedarfs war die Schulstatistik vom 15.10.2017 

und die entsprechende EWO-Prognose

• den zu erwartenden Schülerinnen und Schüler 

wurden die Anzahl der Schulplätze in der Sek I 

gegenübergestellt



Prognose auf Basis 2017

Erläuterungen:
Schulplätze mit Stand 
23.04.2018 auf 
Basis Klassenrichtwert (blau)

In 2018 zusätzlich gebildete 
Eingangs-
Klassen (orange):
• 1 X Gesamtschule
• 1 X Realschule
• 7 X Gymnasium





Verteilung gemäß 

Elternwahlverhalten

Schuljahr/Schulform
2014 2015 2016 2017 2018 Durchschnitt

Hauptschule 3,6 4,0 3,9 4,2 4,1
4,0

Realschule 23,4 25,4 24,6 24,9 24,8
24,7

Sekundarschule 1,4 1,0 1,5 1,4 1,2
1,3

Gesamtschule 25,2 25,1 26,9 26,6 26,1
26,1

Gymnasien 35,7 34,2 34,6 35,3 36,7
35,7

andere Träger 10,7 10,3 8,5 7,6 7,1
8,2

Trendgewichtung wie im Primarbereich (2018 X3, 2017 X2 davor einfach)



Werte ab 15.10.2018 
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Werte ab 15.10.2018 
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Werte ab 15.10.2018 
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Werte ab 15.10.2018 
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Werte ab 15.10.2018 
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Die nächsten Schritte…

• Datenerfassung schulscharf für Sek I (fast abgeschlossen)

• Erweiterung des Verfahrens analog Primarbereich

um Seiteneinsteiger und Baugebiete

• Berücksichtigung des kommenden Übergangsverfahrens im Februar 

2019

• Berücksichtigung des Bedarfs durch G9

• Ergänzung um die Stufe Sek II

=> bildungspolitische Entscheidungen zum Schulstandort Dortmund erforderlich

Weitere Herausforderungen:

• Berücksichtigung des Erlasses zur Neuausrichtung der Inklusion 

in der Sekundarstufe I (Stichwort: Klassengröße)

• Weiterentwicklung im Bereich der Betreuung (oGS)




